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„Biedrichsgraben“ in Echzell: Hinweise auf Bodenbelastungen –  
Gesundheitsamt gibt Handlungsempfehlungen 

Echzell. Zur Vorbereitung des Renaturierungsprojektes am Biedrichsgraben in Echzell hat das 
Regierungspräsidium (RP) Darmstadt Bodenuntersuchungen durchführen lassen. Die ersten 
Ergebnisse weisen auf verschiedene Schadstoffe im Untersuchungsbereich hin. Das RP hat daher 
das Gesundheitsamt des Wetteraukreises um fachliche Bewertung der Untersuchungsergebnisse 
gebeten, welches in der Folge Handlungsempfehlungen für die Anwohnerinnen und Anwohner 
zusammengestellt hat. Die Gemeinde Echzell hat das entsprechende Schreiben an die betroffenen 
Anlieger verteilt. 

Auch wenn die derzeit vorliegenden ersten Ergebnisse keine abschließende Bewertung zulassen, hat 
sich das RP Darmstadt in Abstimmung mit der Gemeinde und dem Gesundheitsamt entschlossen, 
die Anwohnerinnen und Anwohner vorsorglich zu informieren.  

Die vorliegenden Daten zeigen unter anderem Belastungen durch Schwermetalle, Arsen, 
Mineralölkohlenwasserstoffe und polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe. Die 
Handlungsempfehlungen des Gesundheitsamts geben vorsorglich konkrete Ratschläge, damit von 
den Schadstoffen keine unmittelbare Gefährdung für die Menschen ausgeht. Kinder sollten im 
Biedrichsgraben sowie in den angrenzenden Uferbereichen im Hinblick auf vorbeugenden 
Gesundheitsschutz nicht spielen. Auch in den betroffenen angrenzenden Gärten im Ortsgebiet sollte 
darauf geachtet werden, dass Kinder beim Spielen im Garten keine Bodenpartikel oder 
Pflanzenbestandteile in den Mund nehmen oder verschlucken. Das Spielen auf einer geschlossenen 
und intakten Grasnarbe wird als ungefährlich eingeschätzt. 

Die ausführlichen Handlungsempfehlungen sind online hinterlegt auf der Internetseite der 
Gemeinde Echzell (www.echzell.de). 

Das RP Darmstadt als verfahrensführende Behörde wird weitere Untersuchungen veranlassen. Diese 
sollen Klarheit über die genaue Verbreitung der Schadstoffe in Boden und Wasser bringen. Zum 
zeitlichen Horizont kann gegenwärtig noch keine Aussage getroffen werden. 

Für Fragen von Anwohnerinnen und Anwohnern steht die Gemeinde Echzell zur Verfügung: 

Frau Zastrow, E-Mail: d.zastrow@echzell.de, Tel. 06008 / 9120 -10 

Frau Weiß, E-Mail: k.weiss@echzell.de, Tel. 06008 / 9120 -22 
 
In der Zeit vom 27.12.-30.12.2022 ist die Gemeindeverwaltung geschlossen. In diesem Zeitraum 
können Sie sich an das Regierungspräsidium Darmstadt, Abteilung Umwelt Frankfurt, Dezernat 
41.5, Bodenschutz West, wenden. 
Ansprechpartner täglich von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr:  
Frau Labenski, E-Mail: Jutta.Labenski@rpda.hessen.de, Tel.: 069 – 2714 2970 oder  
Frau Wellstein, E-Mail: Katja.Wellstein@rpda.hessen.de, Tel.: 069 – 2714 2985.   
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